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Schützenbezirk 11 Koblenz e.V. im Rheinischen Schützenbund e.V. 

 

 
 
 

Protokoll  
der 

Delegiertenversammlung 2018 
Schützenbezirk 11 Koblenz e.V.  

im Rheinischen Schützenbund e.V. 

 
 
 
Tag und Ort der Versammlung: Freitag, den 18.05.2017 im Schützenhaus  der SG 

Oberlahnstein 
 
Leitung der Versammlung:   Bezirksvorsitzender Wolfgang Hartwig 
 
 
Protokollführer:    Geschäftsführer Josef Rodenbusch 
 
 
Beginn der Versammlung:     19:50 Uhr  
 
Ende der Versammlung:    21:40 Uhr 
 
 
Entschuldigt haben sich:   - Günther Bomm (Ehrenmitglied) 

- Hans Hartenfels (Ehrenmitglied)  
  - Jörg Hillenbach (PistolenRef) 
 - Friedel Hartmann (Ref SoBi) 
  - Nadine Groh (Presse) 
 - Thomas Berres (Ref UH/Ord) 
  - Herbert Dreydoppel (Kreis 112)   
 - SG Urbar (11108) 
  - SSG Oberhonnefeld (11206) 
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TOP 1  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Wolfgang Hartwig und 
Totenehrung 
Verehrte  Vorsitzende des Gebietes Süd und Vizepräsidentin des RSB, Manuela Göbel, lieber 
Vorsitzender Fachverband Rheinland Bernd Fronnert, liebe Schützenkameradinnen und 
Schützenkameraden, ich begrüße euch recht herzlich zur diesjährigen 
Delegiertenversammlung unseres Schützenbezirkes. Die Versammlung erhebt sich und 
gedenkt allen Schützenschwestern und Schützenbrüder die von uns gegangen sind; 
Stellvertretend für alle wird Udo Hermes gedacht dem ehemaligen Stellv. Kreisvorsitzenden 
des Kreises 11 5. 
 
TOP 2 Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit  
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Mitgliederversammlung: 
Hartwig stellt fest, dass zur Versammlung form- (Mail und Homepage)  und fristgerecht 
(24.04.18) eingeladen wurde.  
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung und Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder: 
(stimmberechtigt sind maximal: Bezirksvorstand: 6 (Personalunion StvVors/JgdLtr) 
Ehrenmitglieder: 3, Kreisvorstände: 6 und die anwesenden Vereine mit jeweils einer Stimme).  
Anwesend sind: 
Bezirksvorstand:   5 
Ehrenmitglieder:   0 
Kreisvorstände:   4 
Vereine:  23 
Gesamtzahl der stimmberechtigten Anwesenden: 32 
Die Versammlung ist damit beschlussfähig. 
 
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung (TO) und des Protokolls vom 19.05.17, (per 
Mail zugestellt; auf der Homepage veröffentlicht; mit redaktioneller Änderung Jahr 
2016 in 2017)  
Der Vorsitzende beantragt Änderung (fett in TO aufgenommen) der Tagesordnung und lässt 
über diese Änderung, sprich einfügen  
Punkt 3.a der Tagesordnung -  Grußwort Vizepräsidentin RSB Süd und Gebietsvorsitzende – 
8a und 8 b Bekanntgabe Beschluss des Bezirksvorstandes zur Bestellung der neuen  
Damenleiterin (komm. Einsetzung bis zur nächsten Wahl) 
 
Tagesordnung (mit aufgenommenen Änderungen in Fettschrift): 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden Wolfgang Hartwig und 
Totenehrung 
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls vom 19.05.2017 (per Mail zugestellt; 
mit 
redaktioneller Änderung vom 16.04.18 (Änderung von 2016 in 2017); auf der Homepage 
veröffentlicht) 
3a Grußwort Vizepräsidentin Süd RSB und Vorsitzende Gebiet Süd 
4. Berichte mit anschließender Aussprache 
a) Bericht des Bezirksvorsitzenden   b) Geschäftsführer 
c) Sportleiter      d) Jugendleiter 
e) Damenleiterin (entfällt vakant)   f) Fachreferenten 
g) Schatzmeister 
5. Bericht der Kassenprüfer 
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6. Entlastung Vorstand 
7. Ehrungen 
8.  a) Bestätigung des Jugendleiters (+ evtl. StvJgdLtr) (für 3 Jahre) 
b) Bekanntgabe des Beschlusses des  Bezirksvorstands zur  Bestellung Damenleiterin. 
9. Eingereichte Anträge 
10. Termine 2018 
11. Bezirkskönigsschiessen 2018 
12. Verschiedenes 
Änderung der Tagesordnung vorbehalten. 
Anträge sind bis zum 11.05.18 beim Vorsitzenden oder der Geschäftsstelle einzureichen. 
 
Abstimmung über Annahme der Tagesordnung mit Änderungen: 
Dafür:  31,   Dagegen: 0,  Enthaltungen:   1 Enthaltungen. 
Die Tagesordnung ist damit mit einer Enthaltung  angenommen.   
 
Abstimmung über die Genehmigung des Protokolls vom 19.05.17 
Dafür:   32,   Dagegen: 0,  Enthaltungen:   0 
Das Protokoll vom 19.05.2017  ist damit einstimmig angenommen.  
 
TOP 3.a Grußwort der Vizepräsidentin RSB Süd und Gebietsvorsitzende Manuela 
Göbel 
Das Gebiet Süd hat einen Flyer entwickelt, der Informationen für die Vereine des Gebietes 
Süd hinsichtlich Förderungen durch Gebiet Süd, Sportbund, Landessportbund und 
Fachverband beinhaltet. Dieser befindet sich derzeit in Korrektur und Abstimmung. 
Vereinbart vom Gebietsvorstand  wurden Zuschüsse nach Kassenlage zur Zusatzförderungen 
für  
-Trainer-C-Aus- und Fortbildungen 
-Schießleiterausbildung 
-Kampfrichterausbildung, 
sofern keine anderweitige Kostenübernahme erfolgt. 
Im Gebiet Süd findet auch in 2018 wieder im November eine Schießleiterlizenzausbildung an 
2 Tagen in Ransbach-Baumbach statt. Die letzten 2 Jahre waren ausgebucht, der Bedarf ist 
offensichtlich gegeben. 
Der Bezirk 13 mit dem Bezirksvorsitzenden Karl-Heinz Pitton beteiligte sich an der allen 
bekannten Aktion ‚Schützenwald‘ der RSB-Jugend. 
Hier wäre die Frage an alle Bezirke, ob die Jugend mit dieser Aktion von allen Bezirken 
unterstützt werden könne. Erster Ansprechpartner wäre hier unsere Jugendvertreter Markus 
Platz. Markus Platz wurde im Nov 2017 auf der Gebiets-DV zum Gebietsjugendleiter gewählt 
und verstärkt das Gebiet Süd Team. Ebenso arbeitet er bei der RSB-Jugend mit und vertritt 
dort die Interessen unserer Jugend aus dem Gebiet Süd. 
In der Gebietsvorstandssitzung hat der Vorstand beschlossen, dieses Mal unabhängig von den 
RSB-Richtlinien,  bei Einladungen zu Vereinsjubiläen ab 50 Jahre, mit 25jährigem Abstand, 
einen Obolus für die Jugendkasse des jeweiligen Vereins zu leisten, dasselbe gilt für 
Standeröffnungen. Dieses geschieht ohne einen Rechtsanspruch und entsprechend Gelder auf 
dem Gebietskonto vorhanden sind. Im Ausschuss für Verbandsentwicklung 
(Satzungsausschuss) des RSB, konnten alle möglichen Sitze besetzt werden. Zusätzlich 
arbeitet Günther Bomm künftig im Ausschuss mit. Dass insgesamt im Gebiet Süd mehr 
Ehrenamtler zur Mitarbeit gewonnen werden konnten, ist sicherlich auch dem Umstand zu 
verdanken, dass der Vorstand des Gebietes Süd sich einen guten Namen erarbeitet hat im 
Laufe der vergangenen Jahre. Das Ehrenamt ist und bleibt eine Stütze eines jeden Vereins und 
eines jeden Verbandes. Herzlichen Dank an alle, die sich tatkräftig hier einsetzen. 
Wortmeldungen: keine 
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TOP 4  Berichte mit anschließender Aussprache 
a) Bezirksvorsitzender Wolfgang Hartwig 

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, 
ich möchte in meinem Kurzbericht auf die Aktivitäten und Maßnahmen des Bezirkes 
11 im Berichtszeitraum (2017) eingehen und einen Ausblick auf die weiteren 
Aktivitäten im Jahr 2018 geben. 
Es wurden im Berichtszeitraum: 
7 Vorstandssitzungen zu nachfolgenden Themen abgehalten: 

-  Vorbereitung Gesamtvorstand Bezirk 
-  Satzung RSB 

     -  Jugendarbeit 
     -  Besetzung Referentenpositionen 
     -  Vorbereitung Bezirkskönigsschiessen 
     -  Probleme Kreis 114 
     -  Vorbereitung JHV und Bestellung Damenleiterin 
Am 19.05.17 Mai wurde die JHV des Bezirkes in Oberlahnstein durchgeführt neben 
den behandelten Themen, Ergebnisse und Beschlüsse (siehe Protokoll)  wurden auch 
die Wahlen zum Bezirksvorstand durchgeführt. Als Vorsitzender für weitere 4 Jahre 
wurde Wolfgang Hartwig gewählt, als Geschäftsführer Josef Rodenbusch für weitere 4 
Jahre, Schatzmeister Jo Hörmann auf eigenen Wunsch für weitere 2 Jahre. 
Damenleiterin konnte keine gewählt werden, da sich keine Dame bereit erklärte diese 
Funktion zu übernehmen. 
Dankenswerter Weise konnten aber in 2017 durch Brigitte Arenz, Elke Kliebisch und 
Birgit Becker alle bezirksübergreifenden Termine des RSB im Frauenbereich 
abgesichert und durchgeführt werden. Wie die anstehenden Maßnahmen und Termine 
in diesem Bereich  in 2018 sichergestellt werden wurde mit interessierten Damen 
besprochen und die Zuständigkeit zu den einzelnen Höhepunkten festgelegt. Nach 
Gesprächen mit der Damenleiterin des RSB und einigen Kreisdamenleiterinnen sind 
wir erfreulicher Weise zu einer konstruktiven Lösung gekommen. Brigitte Arenz vom 
BSC Adenau hat sich bereit erklärt als Damenleiterin im Vorstand des 
Schützenbezirkes die organisatorische Führung der Schützenfrauen zu übernehmen. 
Auf unserer Vorstandsitzung vom 14.05.18 wurde einstimmig ihre kommissarische 
Bestellung bis zur nächsten Wahl beschlossen. Wir bedanken uns bei Brigitte, dass sie 
mit sofortiger Wirkung die Geschicke der Damen in die Hand nimmt und auch den 
direkten Kontakt zur Damenleiterin des RSB aufrechterhält. Seitens des Vorstandes 
und der Damenleitung des RSB wird ihr die erforderliche Unterstützung zugesichert.  
Auf der Jugenddelegiertenversammlung am 24.03.2018 wurde Markus Platz zum 
Bezirksjugendleiter gewählt. Hier möchte ich besonders die Kreisjugendleiter und 
Kreisvorsitzenden sowie die eingesetzten Jugendtrainer bitten ihm die erforderliche 
Unterstützung bei der Organisation und Strukturierung der Jugendarbeit im Bezirk 
zukommen zu lassen. 
Rückblickend auf das Sportjahr 2017 konnte  ich bei meiner Anwesenheit bei den 
Deutschen Meisterschaften in München  mit Freude feststellen, dass unsere 
Teilnehmer gut vorbereitet in den Kampf um die Medaillen eingestiegen sind. Aber 
auch in Hannover und Dortmund haben unsere Aufgelegt Schützen uns würdig 
vertreten. Das belegen wieder eine Reihe von Deutschen Meistern, Medaillenplätze 
und Finalteilnahmen. Aber nicht nur die Medaillengewinner, auch die Platzierten 
dürfen wir nicht vergessen, haben doch auch sie ihr Bestes gegeben. Unter TO-Pkt. 7  
werden wir wie jedes Jahr die Besten für ihre Leistungen ehren. 
Aktiv arbeiten unsere E-Kader und Bezirkskader unter Führung von Thomas 
Leyendecker und Pierre Prüm. Pistolenschützen werden von Klaus-Peter Riegelmeier 
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an höhere Aufgaben herangeführt. Im Westerwald konnte eine Regionalgruppe 
Gewehr unter Leitung von Marcus Platz ins Leben gerufen werden, des Weiteren 
arbeitet im Kreis 113 eine Regionalgruppe Gewehr auf Kreisebene. Aufgetretene 
Dissonanzen zwischen den Trainern  und dem Jugend-Leiter konnten wir in 
persönlichen Gesprächen analysieren und auf einer, terminlich noch nicht festgelegten 
Aussprache, werden wir die Ergebnisse zielorientiert in die gewünschten Bahnen 
lenken. Die Bereitschaft aller Beteiligten daran mitzuwirken liegt vor. 
Emsiges Treiben können wir ebenfalls  in den einzelnen Ligen beobachten, an dieser 
Stelle möchte ich mich noch mal für die gute Arbeit unseres Ex-Ligaleiters Helmut 
Krug bedanken. Bei seiner letzten Aktivität, den Relegationswettkämpfen in Bad- 
Breisig konnte ich ihn im Namen des Bezirkes mit der Gr. Goldenen Verdienstnadel 
des RSB ehren. 
Erfreulicher Weise hat sich Wolfram Boemer  bereit erklärt die Ligaleitung Gewehr 
von Helmuth Krug zu übernehmen, so dass die Durchführung der Ligawettkämpfe für 
2018 abgesichert ist. 
Seit Okt. 2017 laufen wieder die Meisterschaften auf allen Ebenen, derzeit haben auch 
die LVM 2018 begonnen und ersten Landesmeistertitel sowie erfolgreiche 
Platzierungen konnten bereits errungen werden. 
Zu den diesjährigen Bezirksmeisterschaften wird unser Sportleiter weitere 
Informationen geben. 
Höhepunkt zum Abschluss des Jahres in unserem Bezirk war das 
Bezirkskönigsschiessen am  04.11.2017 in Lahnstein. 
Hier konnte bei der Jugend die Würde des Bezirksjugendkönigs Eric Mersinger von 
der SG Strüth, Kreis 114   erkämpfen und somit auch die Qualifikation für das 
Landesjugendkönigsschießen buchen, konnte aber leider daran nicht teilnehmen. Bei 
den Erwachsenen war Rosemarie Marzi vom BSC Adenau, Kreis 116 erfolgreich und 
wurde Bezirkskönigin 2017 und hat uns beim Landeskönigsschiessen des RSB 
vertreten, sie belegte mit Teiler 31,2 einen sehr guten 9. Platz und hat unseren Bezirk 
würdig vertreten, danke für diese Leistung. 
Am 26.11.2017 fand in der Stadthalle von Ransbach–Baumbach  die Delegierten- 
Versammlung des RSB statt. Neben den Ehrungen für unsere erfolgreichen 
Sportschützen fanden auch Ehrungen verdienstvoller Mitglieder statt: So wurde Jürgen 
Kohlheim für seine langjährige Tätigkeit als Vizepräsident Recht des DSB die 
Ehrenmitgliedschaft des RSB verliehen. Die gleiche Ehrung wurde dem langjährigen 
Pressereferenten des RSB Klaus Zündorf zu teil. Der Haupttagesordnungspunkt 
„Überarbeitung der Satzung RSB“ wurde nach umfangreichen Diskussionen auf 
Vorschlag des Präsidenten abgebrochen und auf die Delegiertenversammlung 2018 
vertagt. Bei den anschließenden Wahlen wurde Willi Palm als Präsident 
wiedergewählt, Manuela Göbel wurde als Vizepräsidenten Süd, Schatzmeister Heinz 
Markert  und ebenso die Damenleiterin Brigitte Brachmann wurden ebenfalls 
wiedergewählt. 
Als neuer Referent für Recht und Organisation wurde Robert van Eisern als 
Nachfolger für Kai Bolten benannt. 
Auf der Frühjahr-Gesamtvorstandsitzung des RSB wurden die strittigen Themen der 
Satzungsänderung diskutiert und ein Ausschuss für Verbandsentwicklung unter 
Leitung von Robert van Eisern gegründet, mit Vertretern aus allen Bereichen, der die 
Überarbeitung und Präzisierung der Satzung in Angriff genommen hat. Der 
Gesamtvorstand war sich einig bis 2019 die finale Satzung dem Verband vorzustellen.  
Weitere Inhalte und Auszüge dieser Beratung können auf der Homepage des RSB 
nachgelesen werden. 



 6

Bei meinen Besuchen auf den Kreisdelegiertenversammlungen im  Kreis 113, 114, 
und 116 konnte ich eine Reihe von konstruktiven Vorschlägen und Kritiken 
mitnehmen und im Vorstand zielführend verarbeiten.  
Die Probleme in den Kreisen sind oft gleich gelagert, es gibt immer weniger Schützen, 
die Verantwortung für eine geordnete Arbeit in den Kreisen, aber auch Vereinen 
übernehmen wollen. Doch nur schießen zu wollen ist so mittel - und langfristig nicht 
sicher gestellt! So kommt es oftmals zu Ämterhäufung und damit verbunden 
Qualitätsverlust in der Arbeit der einzelnen Ebenen. Ganz problematisch zeigt sich das 
im Kreis 114, wo an der JHV nur Vertreter von 2 Vereinen anwesend waren und die 
Arbeit des Kreisvorstandes stark gefährdet ist. Da dieser Kreis kein e.V. ist, trägt der 
Bezirk auch eine anteilige Verantwortung für die Geschicke in diesem Kreis. Aus 
diesem Grund werden wir alle Mitglieder dieses Kreise an einem noch festzulegenden 
Zeitpunkt zu einer Kreisvollversammlung einladen und über die Perspektive des 
Kreises beraten und über die weitere Verfahrensweise entscheiden! 
Aber auch im Bezirksvorstand werden Probleme in der Besetzung wichtiger 
Vorstandsämter auftreten, da langjährige Funktionäre aus Alters- und 
Gesundheitsgründen ausscheiden werden.  In diesem Zusammenhang möchte ich an 
dieser Stelle noch mal darauf hinweisen, dass unser Sportleiter Manfred Hanke wie 
angekündigt im nächsten Jahr seine Funktion niederlegen wird, das heißt, es wird 
zwingend ein neuer Sportleiter gesucht, je eher desto besser, denn Manfred Hanke ist 
bereit gemeinsam mit einem neuen Kandidaten die BM 2019 vorzubereiten und 
durchzuführen!  
Besonders alle aktiven Schützen sollten daran interessiert sein diese Funktion 
rechtzeitig zu besetzen, da sonst die Durchführung der zukünftigen BM gefährdet ist 
und somit auch die Qualifikation zu den höherrangigen Meisterschaften!!! Ich möchte 
euch alle bitten in euren Bereichen nach einem Erfolg versprechendem Nachfolger zu 
suchen. 
Das gleiche Problem stellt sich bei der Suche nach einem neuen Schatzmeister, denn 
unser Jo Hörmann wird in 2019 aus gesundheitlichen Gründen ebenfalls sein Amt  
niederlegen, auch hier besteht aktueller Bedarf eines Nachfolgers, denn ohne Moos 
nicht los! Auf den Referentenpositionen tut sich auch jedes Sportjahr dieses Problem 
wieder auf, dazu wird Manfred Hanke in seinen Bericht näher eingehen. 
Als Dank an alle Helfer bei den Meisterschaften führen wir am 11.08.2018, 
entsprechend dem festgelegten Rhythmus das Helferfest  in Oberlahnstein durch, als 
Rahmenprogramm konnten wir wieder das Volksfest „Rhein in Flammen“ gewinnen. 
Weitere Maßnahmen werden durch den Geschäftsführer bekannt gegeben, bzw. nach 
Präzisierung  umgehend über den Mailverteiler und unsere Homepage kommuniziert. 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit ! 
Wortmeldungen: Keine 
   

b) Geschäftsführer Josef Rodenbusch 
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, das vergangene Jahr ist in meinem 
Bereich  ziemlich reibungslos abgelaufen.  
Ausbildung: 
Im Bereich der Ausbildung wurden ein Lehrgang Sachkunde, unter der Leitung 
unseres Multiplikators Marco Köhler durchgeführt. Insgesamt waren es 26 
Teilnehmer, 23 haben diesen Lehrgang bestanden. Ebenso wurde ein Lehrgang 
„Verantwortliche Aufsicht“ von ihm durchgeführt (mit 33 Teilnehmern).  
Die Gebühren für die Lehrgänge wurden durch den Bezirk in Absprache mit den 
beiden Referenten Ausbildung 111 und 113 und dem Vorstand angeglichen und bei 
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WSK-LG‘en von 60,- € auf 150,--€ angehoben. Diese nicht unerhebliche Erhöhung 
der Gebühren erfolgte aus mehreren Gründen.  
Der Bezirk muss sich ja seit einigen Jahren selber finanzieren, sprich durch die 
Einnahmen der Startgelder der BM; so hatten wir die letzten Jahre nur noch rote 
Zahlen am Ende des Jahres geschrieben. Auch hatten wir bis letztes Jahr innerhalb des 
Bezirkes unterschiedliche Gebühren für die Lehrgänge. Diese wurden nun auf 
einheitliche Gebühren festgelegt. Zum anderen hatten wir immer das Problem mit 
vielen Anmeldungen zu den Lehrgängen, von denen sich immer wieder mehr oder 
weniger kurzfristig abgemeldet haben. In der Anmeldung steht zwar, dass eine 
Anmeldung zahlungspflichtig macht, diese wurde jedoch nie weiter verfolgt. So sind 
uns am Ende immer wieder Gelder ausgeblieben, die fixen Kosten für die Lehrgänge 
bleiben aber. Seitdem diese Gebühren nun doch stark erhöht wurden, haben wir 
unverständlicherweise noch höhere Anmeldungen im vergangenen Jahr erhalten. So 
waren es beim LG  VA 33 Teilnehmer und WSK 26 Teilnehmer. Die 
Teilnehmerzahlen für die Lehrgänge sind uns ja vorgegeben; d.h. es dürfen mind. 8 
und höchstens 20 Teilnehmer sein (mit den Wiederholern aus den früheren 
Lehrgängen). Ich habe dazu die entsprechenden Ausnahmeanträge gestellt und auch 
genehmigt bekommen. Dementsprechend waren unsere Einnahmen um einiges höher 
wie bei regulären Teilnehmerzahlen. Dies hat sich entsprechend in schwarzen Zahlen 
für die Kasse ausgewirkt; das werden wir im Kassenbericht noch hören. 
Trotzdem gab es auch bei den Lehrgängen im Berichtsjahr wieder unangenehme 
Vorgänge – so ist bei einem Verein der Einzug der Lehrgangsgebühren wegen 
Änderung der Kontodaten geplatzt und es gab einen Schriftverkehr den ich hier nicht 
erläutern möchte. Im Endergebnis wurde dann doch gezahlt; wir haben daraus 
gelernt und werden vom Bezirk aus keine Gebühren für Lehrgänge von den 
Vereinen einziehen. Wer an einem Lehrgang teilnehmen möchte, hat mit der 
Anmeldung die entsprechenden Gebühren im Voraus auf das Bezirkskonto zu 
überweisen. Wer das nicht macht, bekommt keine Einladung zum Lehrgang. 
Mein jährlicher Hinweis zu den Vorgaben des RSB zur Teilnahme am LG 
Verantwortliche Aufsicht: 
- Sachkunde nicht älter als 2003 
- Sachkundenachweis muss von einem anerkannten (nach BVA, 
  Bundesverwaltungsamt) Schießsportverband sein 
Für Personen, die nach altem Recht (oder auf andere Weise) die Sachkunde erworben 
haben,  bietet der RSB die Möglichkeit an, an einem prüfungsfreien Tageslehrgang 
teilzunehmen.  
- Teilnehmen dürfen nur noch die Personen, die die entsprechenden Nachweise 
vorlegen können. 
- Lizenzen werden durch den Ausbilder des Bezirks am Ende des Lehrgangs nur noch 
an diejenigen ausgehändigt, die die entsprechenden Nachweise rechtzeitig davor bei 
der Geschäftsstelle vorgelegt haben.  
- Lehrgangsteilnehmer die trotzdem und ohne entsprechende Nachweise am Lehrgang 
„Verantwortliche Aufsicht“ teilnehmen, erhalten keine Lizenz, auch wenn sie dort den 
Lehrgang bestehen. Eine Ausstellung/Aushändigung der Lizenz erfolgt dann erst nach 
Vorlage aller erforderlichen Nachweise. 
Anmerkung zur Ausbildung: 
- Lehrgänge werden durch den Bezirk geplant, wenn Bedarf besteht und die Ausbilder 
zeitlich/ beruflich  diese durchführen können. 
- Lehrgänge erfolgen genau nach den Vorgaben des RSB. 
- Lehrgangsunterlagen sind durch die Teilnehmer beim RSB in Leichlingen selber zu 
beschaffen und nicht auf der Geschäftsstelle des Bezirks. 
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Internet/Mails 
Informationen/Mitteilungen die für die Vereine/Kreise und Bezirk in der 
Geschäftsstelle auflaufen, werden durch mich an die entsprechenden Empfänger 
weitergeleitet (d.h. auch an alle Vereine im Bezirk) – dies wurde schon vor Jahren in 
einer Gesamtvorstandssitzung so beschlossen) 
Die Gebühren für unsere Homepage sind nun auf Dauer auf 11,89 € mtl. Festgesetzt 
(diese waren vorher doppelt so hoch).  
Die Vereine bitte ich darum, mir ihre aktuelle Mailadresse, auch beim Wechsel 
innerhalb des Vorstands, zukommen zu lassen. 
Der Kreis 115 hat auch im vergangenen Jahr, eigentlich wie jedes Jahr, ein Zeltlager 
durchgeführt (auch im Namen des Bezirks) an dem alle Jugendliche aus den Vereinen 
des Bezirks teilnehmen können. Der Bezirk bezuschusst diese Maßnahme jedes Jahr 
mit. Hier auch der Dank des Bezirks an die Organisatoren und alle Helfer die zum 
Gelingen der Zeltlager beitragen. 
Für das in 2018 geplante Helferfest bitte ich die Durchführenden der Meisterschaften 
mir ihre Helfer zu melden, damit ich diese entsprechend zum Helferfest einladen kann 
Zu den Ehrungen der Deutschen Meister; es werden durch mich jedes Jahr alle 
Urkunden vorbereitet und gedruckt; das kostet Geld und Zeit, da ist es nicht unbedingt 
erfreulich, wenn hier zur Versammlung nur wenige kommen. Wir hatten ja reduziert 
und festgehalten, dass nur die Anwesenden geehrt werden. Ab sofort wird in der 
Einladung für die DGV darauf hingewiesen, dass nur doch für die zur DGV 
angemeldeten Deutsche Meister Urkunden und Präsente vorbereitet werden. Die 
Gelder und die verschwendete Zeit können wir uns, bzw. kann ich mir dann sparen. 
Soweit zu meinem Bericht. Danke. 
Wortmeldungen:  Keine 
 

c) Sportleiter Manfred Hanke 
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
Die Bezirksmeisterschaft 2018 konnte im Gewehrbereich ohne größere Probleme 
durchgeführt werden. Hierfür meinen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer-/innen, die 
dazu beigetragen haben ! 
Doppelstart / Startzeit: 
Die Anlage 7 ist den meisten Schützen-/innen nicht bekannt. In dieser sind nämlich 
Sonderwünsche (Startzeit, eine Waffe usw.) für die Teilnahme an der LVM 
einzutragen. Gleiches gilt auch für BZM s. Ausschreibung BZM Ziffer 4.6. Die BZM 
ist gleichzeitig die Qualifikation zur Teilnahme an der LVM. 
Weitermeldung: 
Im Programm Champion Shot hat der Schütze die Möglichkeit bereits vor der 
Vereinsmeisterschaft eine Erklärung abzugeben zu welcher höheren Meisterschaft er 
gemeldet werden will. Dies geschieht, in dem die entsprechende Rubrik angekreuzt 
wird oder nicht. Leider ist die Realität so, dass ein Teil der Schützen-/innen nicht mehr 
wissen was sie angekreuzt haben. Deshalb wurde bereits ab dem Sportjahr 2017 alle 
Schützen-/innen die an der BZM teilgenommen haben an den RSB weitergemeldet, 
unabhängig von dem erreichten Ergebnis. Wer nicht weitergemeldet werden will, hat  
dieses auf einen Formblatt, welches bei der Anmeldung ausliegt, für jede Disziplin zu 
melden (s. Ausschreibung BM Ziffer 4.7) Solange der Bezirk für die Weitermeldung 
an den RSB verantwortlich ist, bleibt es bei dieser Regelung trotz el. Weitermeldung. 
Vereine die nicht mit dem Champion Shot V-M Report arbeiten, sollten über eine 
Anschaffung nachdenken. Dies würde zu einer Reduzierung von Fehlern bei der 
Weitermeldung führen. 
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Ab dem Sportjahr 2018 sind im Auflagebereich zwei Disziplinen gestrichen worden, 
dies hat zur Folge, dass weniger Teilnehmer an der LVM teilnehmen wollten. Ein 
weiterer Grund die Terminplanung und die neue Klasseneinteilung. 
Eine weitere große Baustelle bleibt die Eingliederung der Sportler mit Behinderung 
(Begutachtung usw.). 
Sportlichen Leistungen der BM 2018: 
Im Gewehrbereich wurden insgesamt 1190 Starts gemeldet, ein Rückgang zu 2017 
von 123 Starts. Bei der Disziplin Zimmerstutzen – Auflage stagnieren auch die 
Teilnehmerzahlen. Ich erspare mir einzelne Ergebnisse vorzulesen, da diese durch die 
Homepage des Bezirks veröffentlicht wurden. 
Ich wünsche allen Schützen-/innen für die weiteren Wettkämpfe viel Erfolg und „Gut 
Schuss“. 
Die Deutsche – Meisterschaften 2017: 
War für den Bezirk sehr erfolgreich. so konnten in der 
Einzelwertung 
vier  1. Plätze 
fünf  2. Plätze 
acht  3. Plätze 
und in der Mannschaftswertung 
fünf  1. Plätze 
fünf  2. Plätze 
zwei  3. Plätze 
belegt werden. 
Hogrefe Pokal: 
Unsere Mannschaft konnte mit den Schützen- innen Christa Sterzer, Annelies Hartwig, 
Günther Sterzer und Hans-Peter Wester mit 1195 Ringen den 5. Platz erringen. 
Herzlichen Glückwunsch für diesen Erfolg, und Danke, dass Ihr den Bezirk 11 
erfolgreich vertreten habt. 
Baustellen Referenten: 
Bogenbereich ab sofort. 
Nach der Meisterschaft 2019 müssen voraussichtlich einige Referenten im Bezirk für 
die Disziplinen Vorderlader, Ordonnanzgewehr neu gefunden werden. Ich hoffe, dass 
im Pistolenbereich alles beim Alten bleibt, trotzdem benötigen wir noch Schützen-
/innen die bereit sind, ein Amt zu übernehmen oder als Helfer bei der BZM mit zu 
arbeiten. 
Ligawettkämpfe Bezirk: 
Für Gewehr ist Wolfram Böhmer und Pistole Josef Rodenbusch verantwortlich. Für 
Fragen im sportlichen Bereich, sowie zur Meisterschaft bin ich zuständig, deshalb sind 
diese direkt an mich zu richten. Ein Telefongespräch kann eine schnellere Klärung 
herbeiführen, als ständige E-Mails hin und her zu schicken. Als letztes will ich mich 
bei allen Vereinen, die Ihre Anlagen zur Verfügung gestellt und sich in den 
Mietforderungen für Ihre Schützen entschieden haben, bedanken. Aus diesen Gründen 
konnten die Startgelder wie in den letzten Jahren unverändert bleiben. 
Einen ganz besonderen Dank gebührt den Schützenschwestern und Schützenbrüdern, 
die sich freiwillig an acht Wochenenden für Euch zur Verfügung gestellt haben, denn 
ohne Sie keine BZM, keine LVM, und keine DM. Doch durch Ihren Einsatz und Ihrer 
Geduld konnten alle Wettkämpfe reibungslos durchgeführt werden. 
Hierzu noch einige Anmerkungen von mir: ich habe das Gefühl, dass viele Schützen-
/innen, die an den Meisterschaften teilnehmen weder die SpO noch die gültige 
Ausschreibung kennen und schon gar nicht gelesen haben. Hier möchte ich nur zwei 
Ziffern anführen 
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1. Regelanerkennung Ziffer 0.1.2  
2. Regelverletzungen – Sicherheitsvergehen Ziffer 0.9.8.2 
besonders der Abschnitt 4. 
Hier könnten die Vereine zur Information beitragen. 
Vorab – noch eine Info  für alle Kreissportleiter, die Sportausschuss -Sitzung  2018 ist 
am 07.07.2018 in Lahnstein, Einladung folgt. 
Das Beste kommt immer am Schluss: 
Ich habe nun mein Rentenalter erreicht. 2019 habe ich 20 Jahre zuerst als Stv. 
Sportleiter / Gewehrreferent und seit 2003 als Bezirkssportleiter im Bezirk 11 mein 
Unwesen getrieben, aber ich hoffe, immer für meine Schützen. 
Nun bin ich der Meinung, dieses schöne aber auch arbeitsintensive Amt in jüngere 
Hände zu übergeben. Am besten wäre es möglichst schnell einen Schützen zu finden 
der sich bereit erklärt dieses Amt zu übernehmen. Ich bin natürlich bereit meinen 
Nachfolger, wenn es gewünscht wird zu unterstützen und zu helfen. 
Vielen Dank für Euer Interesse und Eure Aufmerksamkeit. 
Wortmeldungen:  Keine 
 

d) Jugendleiter Markus Platz 
Liebe Schützengemeinschaft, 
ich komme jetzt zu Jugendleiterbericht 2018. 
Nach der letzten Bezirksdelegiertenversammlung 2017 habe und der Vorstand uns 
Gedanken gemacht über die Situation in unserem Bezirk der Jugendarbeit, worauf ich 
später noch eingehe. Ich habe soweit es mir möglich war an allen Veranstaltungen und 
Sitzungen teilgenommen. Ich besuchte auch mit Jugendlichen das 
Bezirksvergleichsschießen 2017 welches in Dortmund stattfand. Leider haben uns dort 
wieder die Pistolen- und Bogenschützen gefehlt. 
Somit haben wir dort nur eine hintere Platzierung belegt. Auch hier möchte ich eine 
Änderung vornehmen aber dazu später. 
Im letzten Jahr haben wir keine Lehrgänge durchgeführt. 
Beim Bezirkskönigsschießen haben fast alle Kreise teilgenommen was sehr erfreulich 
war. 
Am 24.03.2018 habe ich erneut zur Jugenddelegiertenversammlung einberufen, die 
Beteiligung in diesem Jahr war um weiten besser als sie im Jahre 2017 war. 
Wir haben über viele Themen gesprochen. Bei den Wahlen habe ich mich bereit 
erklärt das Amt des Bezirksjugendleiters zu übernehmen. Ich möchte nun ein paar 
Änderungen bekannt geben die ich in diesem Jahr verfolgen werde. 
Geplante Maßnahmen: 
Bezirksvergleichsschießen 
Da es immer in den vergangen Jahren Abspracheprobleme gab, möchte ich hier 
einen neuen Weg gehen damit wir auch mal den Pistolen- und Bogenbereich 
auffüllen. Ab diesem Jahr werde ich die Schützen die bei Kreis und 
Landesmeisterschaften gute Leistungen gezeigt haben persönlich einladen, zu einem 
Vergleichsschießen. 
Mit den Bezirkstrainern zusammen möchten wir dann eine Mannschaft bilden, die 
unseren Bezirk beim Vergleichsschießen vertritt. Ich werde die Vereinsvorsitzende 
anschreiben und bitte diese an die Jugendlichen weiter zugeben. 
Lehrgänge: 
Die Lehrgangssituation werden wir etwas umgestalten. Die Lehrgänge die durch 
Maßnahmen des RSB gefördert werden, werden wir in die Kreise weiter geben und 
diese fördern. Gefördert werden Lehrgänge im Gewehr, Pistole und Bogenbereich. Die 
Zuschüsse werden am Ende des Kalenderjahres an die Kreise ausbezahlt. Ich werde 
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eine Richtlinie für diese Maßnahmen erstellen und nach Absprache mit dem 
Bezirksvorstand an die Kreisvorsitzenden und Kreisjugendleiter versenden, so dass 
wir mit den Maßnahmen nach den Sommerferien beginnen können. 
Bestehende Maßnahmen: 
1. Jugendzeltlager am 22.06.-25.06.2018 in Netzbach. Dort wird noch um  
Meisterschaften: 
Bezirksmeisterschaft - diese wurde Erfolgreich durchgeführt, mit hoher Beteiligung. 
Die Ergebnisse sind auf der Homepage veröffentlicht. 
Landesverbandsmeisterschaft - Ich persönlich war dieses Jahr nicht auf der LVM 
anwesend. 
Ich bedanke mich für Eure Aufmerksamkeit und stehe gerne für Fragen zur 
Verfügung. 
Wortmeldungen: Keine 
 

e) Damenleiterin - vakant 
 

f) Fachreferenten      
Pistole:  aufgeteilt auf meherere Referenten 
Fachreferent LuPi/LuPi Auflage, FrPi/ FrPi Auflage, Mehrsch. LP-Std, Mehrsch. 
LP Mehrkampf: Josef Rodenbusch  
Die Bezirksmeisterschaften 2018 in den Disziplinen Luftpistole und Luftpistole-
Auflage fanden in Neuwied-Nodhausen statt. Die Bezirksmeisterschaften mit der 
Freien-Pistole, FrP-Aufl und Mehrschüssigen Lupi-Std und -Mehrkampf sind in Urbar 
ohne Probleme durchgeführt worden.  Die Meisterschaften verliefen reibungslos, da in 
diesem Jahr auch wieder mehr Unterstützungspersonal zur Verfügung stand. 
Wortmeldungen: Keine 
 
Fachreferent Spopi KK/ ZentrFeuer/StdPi.: Jörg Hillenbach 
(entschuldigt, GF verliest Bericht) 
Bericht zur Bezirksmeisterschaft 2018 in den Disziplinen Sportpistole 2.40, 
Zentralfeuerpistole 2.45 und Standartpistole 2.60. Diese 3 Disziplinen wurden nun 
zum 2.ten mal auf dem Schießstand des Sportschützenvereins Rott/Wied durchgeführt. 
Am 18.03.2018 wurde die Disziplin Standartpistole und Zentralfeuerpistole 
durchgeführt. Zunächst zur Standartpistole: Hier gingen in der Klasse „Herren I“ 14 
Schützen und in der Klasse „Herren III“ 15 Schützen an den Start. Daraus ergaben 
sich 7 Mannschaften. Bester Einzelschütze in dieser Disziplin war Augustin Götz von 
der SGes. Selters mit 537 Ringen. In der Disziplin Zentralfeuerpistole gingen in der 
Klasse „Herren I“ 8 Schützen und in der Klasse „Herren III“ 10 Schützen an den Start. 
Hier waren es 3 Mannschaften.  
Bester Einzelschütze war in dieser Disziplin Eric Ceglowski von der SSG Andernach 
mit 278 Ringen. Am 24. + 25.03.2018 wurde die Disziplin Sportpistole durchgeführt. 
In der Klasse „Herren I“ haben 38 Schützen teilgenommen. In der Klasse „Damen I“ 
haben 9 Schützinnen teilgenommen. Insgesamt gingen hier 5 Mannschaften Herren 
und 1 Mannschaft Damen an den Start. In der Klasse „Herren III“ haben 23 Starter ihr 
können unter Beweiß gestellt. In der Klasse „Damen III“ waren es 2 Starterinnen. Bei 
den „Herren IV“ hatten wir 18 Starter sowie einen Start in der Jugendklasse und einen 
bei den Juniorinnen. Insgesamt kamen unter „Herren III“ 9 Mannschaften zusammen. 
Bester Schütze in der Disziplin Sportpistole war Sasha Groh vom „SV Auf der Eich 
Nieveren“ mit hervorragenden 281 Ringen. Insgesamt haben an der BZM 2018 in den 
Disziplinen Spopi, ZV und Standard 139 Schützen teilgenommen. 10 Starter weniger 
als 2017. Zu erwähnen wäre noch, das 2017 21 Schützen nicht angetreten sind. Dieses 
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Jahr waren es 41 Schützen, die den Weg ins Schützenhaus nach Rott zur BZM nicht 
gefunden haben. 
Ich danke allen Helfern, die mich in den 3 Tagen der Bezirksmeisterschaft in 
Rott/Wied unterstützt haben. Ohne diese Helfer könnten keine Meisterschaften 
durchgeführt werden. Leider kann ich heute nicht Anwesend sein. Ich wünsche Ihnen 
allen einen schönen Abend und verbleibe mit sportlichem Gruß 
Wortmeldungen: Keine 
 
Fachreferent Gewehr: Hermann-Josef Gräff 
Kein Bericht; Bericht ist beim Sportleiter mit enthalten 
Wortmeldungen: Keine 
 
Fachreferent Ordonnanz und Unterhebel: Thomas Berres 
Entschuldigt, Bericht liegt vor; GF verliest den Bericht. 
Sehr geehrte Schützenschwestern und Schützenbrüder, ich komme nun zum 
Kurzbericht Ordonnanz & Unterhebel. 
Sportlicher Bereich 
An drei Schiesstagen im März führten wir die Bezirksmeisterschaft in Pfaffendorf mit 
folgenden Starts durch. 
 16 Starter Ordonnanzgewehr 50m 
 8 Starter Ordonnanzgewehr 100m 
 30 Starter Unterhebel .22 
 21 Starter Unterhebel .ZF 
 15 Starter SpoPi Auflage 
 24 Starter SpoPi Beidhändig 
Es waren harmonische sportliche Wettkampfe ohne Proteste. 
Ich bedanke mich bei den Aufsichten und der SG-Pfaffendorf für die gute 
Zusammenarbeit und den reibungslosen Ablauf bei den Meisterschaften. 
Ich werde die Tätigkeit als B-Referent nächstes Sportjahr abgeben. 
Danke für Eure Aufmerksamkeit. 
Wortmeldungen: Keine 
 
Fachreferent Großkaliber: Ralf Beyer (Vertreter Arne Langer) 
Bericht Stellv. Referent Großkaliber  
Liebe Schützen, die Bezirksmeisterschaft liegt hinter uns und deshalb möchte ich euch 
kurz ein paar Zeilen dazu Vorlesen. Die Meisterschaft wurde Anfang Februar in KO-
Pfaffendorf Geschossen und Ersteckte sich über das gesamte Wochenende. Im 
Gesamten waren es 158 Starts. Die meisten in der Disziplin 9mm mit 57 Startern und 
46 in Revolver 1.Der Rest verteilt sich auf Revolver 2 und 45 ACP. Ich muss sagen 
das es keinen zank gegeben hat und freie Stände immer aufgefüllt wurden. So sollte 
eine Meisterschaft laufen. Es gab zwar die ein oder andere Schwierigkeit bei den 
Meldungen der Kreise. Aber auch hier wurde rasch eine Lösung gefunden. Meinen 
ganz besonderen Dank geht an die Standaufsichten, Günther Sterzer, Götz Augustin, 
Manfred Wehmeyer, Bert Obertreis, Nils Barz. Ohne eure Unterstützung und 
Erfahrung wäre diese Meisterschaft nur schwer zu bewältigen gewesen. Das war der 
Bericht zur Bezirksmeisterschaft 2018 Großkaliber. 
Arne Langer 
Wortmeldungen: Keine 
 
Fachreferent Olympische Schnellfeuerpistole: Viktor Engel 
Bericht Fachreferent Schnellfeuerpistole .22 lang und .22 kurz: Viktor Engel 
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Die Bezirksmeisterschaften 2018 in den Disziplinen Olympische Schnellfeuerpistole 
(SFP-Regel 2.30) und der (landesinternen) Schnellfeuerpistole (OSP.22 kurz-Regel 
2.32) wurden am 10.03. auf dem Schießstand des Schützenvereins Diez-Freiendiez 
durchgeführt. Von 15 gemeldeten Schützen waren in der Disziplin SFP 9 Starter und 
in der (landesinternen) OSP .22 kurz - Disziplin 4 Starter zu ihren jeweiligen 60-
Schuss Programmen angetreten. In jeder Disziplin fehlte ein gemeldeter Schütze. 
Die Meisterschaften verliefen reibungslos. 
Wortmeldungen: Keine 
 

 Fachreferent Bogen: Wilfried Reußner 
Entschuldigt; Bericht liegt vor. GF verliest den Bericht. 
-die Bezirksmeisterschaft Bogen WA Halle für das Sportjahr 2018 habe ich am 
3.12.2017 durchgeführt. Insgesamt haben 78 Teilnehmer aus 17 Vereinen daran 
teilgenommen. Hier mein Dank an Helga Melin als  Kampfrichterin und den TuS 
Ahrweiler für die vorbildliche Durchführung. Am 27. Mai 2018 wird die 
Bezirksmeisterschaft Bogen WA im Freien für das Sportjahr 2018 durchgeführt. 
Ausrichter ist der TuS Ahrweiler; Kampfrichterin Helga Melin. Die Vorbereitungen 
sind bereits im vollen Gange. Aufgrund meiner geänderten privaten Planungen werde 
ich als Bezirksbogenreferent für das Sportjahr 2019 nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Mendig, im Dezember 2017 
Wilfried Reußner 

 Wortmeldungen:  Keine 
  

Fachreferent Armbrust: Wilfried Schragen 
Bezirksdelegierten Versammlung - Sportjahr 2017 
Unser Bezirk startete  in den Disziplinen Armbrust 10m und 10m Auflage, 30m 
International, 30m National und Feldarmbrust. Die Bezirksmeisterschaften verliefen 
reibungslos und ohne Probleme. Erfreulicherweise hatten wir in 2017 steigende 
Teilnehmerzahlen zu verzeichnen.  
Bei den Landesmeisterschaften stellte unser Bezirk  5  Landesmeister, 4 
Vizelandesmeister und 2 dritte Plätze.    
Bei den  Deutschen Meisterschaften war unser Bezirk mit 10 Starts  vertreten. Belohnt 
wurden unsere Schützen mit einigen guten TopTen Platzierungen. Die einzelnen 
Ergebnisse und Platzierungen sind ja im Internet nachzulesen. Ich würde mich freuen, 
wenn noch einige Schützen den Weg zum Armbrustschießen finden würden. 
Zur LVM wünsche ich allen gut Schuss.   

   Wortmeldungen: Keine 
 

Fachreferentin Presse:  Nadine Groh  
Entschuldigt, GF verließt Bericht. 
Liebe Schützinnen und Schützen, mein Bericht bezieht sich auf den Zeitraum von der 
letzten Delegiertenversammlung im Mai 2017 bis heute. Es wurde über die 
Delegiertenversammlung 2017 berichtet. Bei den Damen konnte über den Ladies Cup 
in Aachen, dem Bezirksdamenendkampf in Moers-Kapellen und einen 
Luftpistolenlehrgang mit Margit Höller in Rott-Wied berichtet werden. Eine 
Ankündigung des Bezirkskönigsschießens wurde veröffentlicht. Über den Abschied 
vom langjährigen Referenten Hellmuth Krug wurde ebenso berichtet. Es gab einen 
Artikel über das Bezirkskönigsschießen 2017 und die Ankündigung der jetzigen 
Bezirksdelegiertenversammlung 2018. Veröffentlicht werden die Berichte mit Bildern 
auf der Homepage des Bezirkes 11, der Rhein Zeitung, Lokalanzeiger, Supersonntag, 
Blick aktuell und dem RSB Journal. 
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Es gibt meinerseits keine Probleme mit den Redaktionen und den Veröffentlichungen.  
Danke für die Aufmerksamkeit. 
Wortmeldungen:  Keine 

 
Ligareferent Gewehr: Wolfram Boemer 
Nicht anwesend, kein Bericht 
Wortmeldungen:  Keine 
 
Ligareferent Pistole:  Josef Rodenbusch 
Liga Pistole 2017 ist ohne Probleme verlaufen. Aufsteiger in die Landesliga mit der 
Luftpistole ist die Mannschaft St.Seb.SBr Gering II; mit der Sportpistole ist die 
Mannschaft des BSC Adenau in die Landesliga aufgestiegen. In der Planung gab es 
nachträglich noch Veränderungen in den Gruppen. 
Wortmeldungen:  Keine 
 

g) Schatzmeister Jo Hoermann 
Liebe Schützenschwestern,  liebe Schützenbrüder,  
Es folgt nun der Kassenbericht 2017. Die Beträge hinter dem Komma lasse ich zur 
Vereinfachung weg. Der Kassenbericht bezieht sich auf den Berichtszeitraum 
01.01.2017 – 31.12.2017 
Der Anfangsbestand am  01.01.2017   betrug  13.001,61 € 
Die Einnahmen im Berichtszeitraum betrugen  24.280,00 € 
Die Ausgaben dagegen  23.034,34 € 
Das heißt, wir verzeichnen im Gegensatz zum letzten Jahr  
einen Gewinn von  1245,66 € 
Der aktuelle Bestand am 31.12.2017  betrug           14.247,27 € 
Diese  Summe  befand sich  am Ende des Jahres auf unserem Girokonto. Die Kasse 
wurde am  30.04.2018 geprüft, wie auch im Vorjahr, von den beiden Kassenprüfern 
Stefan Weber  und Manfred Blunk, für deren  Arbeit ich mich an dieser Stelle recht 
herzlich bedanken möchte. Wer näheren Einblick in das Kassenbuch haben möchte, 
der kann gerne nach dem offiziellen Teil der Versammlung  bei mir die Unterlagen 
einsehen.  
Zu bemängeln gibt es dieses Jahr von meiner Seite eigentlich nichts, außer dem, was 
der Josef Rodenbusch ja schon erwähnt hat und….! den Fehlbuchungen die mir 
persönlich passiert sind, denn, ich habe die Standkosten der BM 2017 an die 
betroffenen Vereine doppelt gezahlt, da ich die Jahresabrechnung erst in 2018 
durchgeführt habe, ansonsten auch keine Beschwerden auftauchten, ist mir der Fehler 
halt hierbei erst aufgefallen. Josef Rodenbusch hat die betroffenen Vereine 
angeschrieben, mit der Bitte, den jeweiligen Betrag zurückzuzahlen. Die meisten 
Rückzahlungen sind auch schon erfolgt. Ansonsten hat sich  bei den Gegebenheiten 
und am Ablauf nichts geändert.  
Den Damen und Herren, die ja alle auf freiwilliger Basis Wettkämpfe, Lehrgänge und 
sonstige Geschehnisse bewältigen, möchte ich hier ein Lob und Dankeschön 
aussprechen, die Abrechnungen die ich erhalten habe, waren auch in diesem Jahr alle 
sehr ordentlich und übersichtlich, Auch ich möchte noch einmal erwähnen, dass für 
das Amt des Kassierers ein Nachfolger gesucht wird. Je früher Der sich meldet, je 
früher kann Der dann eingearbeitet werden. 
Das waren meine Ausführungen zum Kassenbericht  2017 
Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 
Schatzmeister Bezirk 11 
Jo Hörmann 
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Wortmeldungen zu allen Berichten: 
Uwe Schmidt: Sportausschusssitzung Freitag 06.07.18 
Bernd Fronnert: Erläuterungen zu den bei der  Gebietsvors vorgetragenen 
Knackpunkten (hier klären Anwälte den Sachverhalt) 

 
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer  Stefan Weber und Manfred Blunk 
Manfred Blunk trägt den Kassenbericht von: Die Kasse wurde am 30.04.18 durch beide 
Prüfer (Weber und Blunk) im Hause Jo Hörmanngeprüft: Alle Unterlagen wurden komplett 
vorgelegt  (Belege Unterlagen und Kontoauszüge). Alle Belege und Buchungen sind 
übersichtlich, ordentlich und lückenlos geführt. Alles ist stimmig. Keine Beanstandungen. 
Zahlen des Schatzm sind korrekt Er spricht seinen Dank an den Schatzmeister Jo Hoermann 
für die vorbildliche Kassenführung aus. 
 
TOP 6 Entlastung  Kasse und Vorstand 
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung der Kasse und des Vorstandes vor: Die 
Abstimmung über die Entlastung der Kasse (Schatzmeister) und des Vorstandes erfolgt mit 
dem Ergebnis - dafür: einstimmig.  (27 ohne die Stimmen des Vorstandes) dagegen:  0, 
Enthaltungen: 0. 
Damit ist der Schatzmeister und der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
TOP 7 Ehrungen 
Die Ehrung verdienter Mitglieder übernimmt der Vorsitzende Wolfgang Hartwig persönlich 
und verliest die Laudatio für die Geehrten; die Sportlerehrung übernimmt der Sportleiter 
Manfred Hanke unterstützt durch Jugendleiter Markus Platz. Hanke erläutert den Modus der 
Ehrungen mit Urkunden und Präsenten; Präsente erhalten für 2017 nur erstplatzierten der 
Deutschen Meisterschaft und nur die die tatsächlich anwesend sind. 
 

a) Ehrungen verdienter Mitglieder des Bezirks: 
Die nachfolgend aufgeführten Personen werden für ihre Leistungen und  
ihren Einsatz für den Bezirk geehrt: 
Ralf Beyer mit der Bezirksmedaille in Bronze (GK-Referent) 
Viktor Engel mit der Bezirksmedaille in Bronze (Referent OSP) mit der 
Bezirksmedaille in Silber 
Julia Christmann (Riegelmeier) mit der Bezirksmedaille in Silber (ständige Helferin 
BM) Aushändigung der Ehrung wird nachgeholt 
Friedel Hartmann Silber (Referent SoBi) Aushändigung der Ehrung wird nachgeholt 
Gerd Kliebisch mit der Bezirksmedaille in Gold (Kreisvorsitzender Krs 111) 
Ursula Hanke-Böhm mit der Bezirksmedaille in Gold (ständige Helferin BM) 

  
b) Erstplatzierte bei der Deutschen Meisterschaft 2017 

Ehrungen gemäß an das Protokoll angehängter Liste 1. - 3. Pl. 
Für die Erstplatzierten der 1. Deutschen Meisterschaft im Lichtpunktschießen wurden 
geehrt: 
Lara Stötzer, Schützenbruderschaft Ehrenbreitsten, 1. Platz bei der 1. Deutschen 
Meisterschaft im Lichtpunktschießen Klasse U9 
Silas Schmidt, Schützenbruderschaft Ehrenbreitsten, 2. Platz bei der 1. Deutschen 
Meisterschaft im Lichtpunktschießen Klasse U9 
Der Bezirkssportleiter übereicht an die Anwesenden jeweils die Urkunde im 
Rahmen und ein Präsent. 
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TOP 8 a 

a) Bestätigung des Jugendleiters Markus Platz, Abstimmung erfolgt: 
 Ergebnis: dafür 32, dagegen: 0, Enthaltungen: 0; damit ist Markus 
 einstimmig als JgdLtr bestätigt. 

b)  Der Bezirksvorsitzende gibt das Ergebnis der Bestellung der neuen Damenleiterin des 
Bezirks bekannt und stellt die neue Damenleiterin Brigitte Arenz vom BSC Adenau 
vor 

  
TOP 9 Eingereichte Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 10 Termine 2018 

- 06.07.18 Sportausschusssitzung  in Lahnstein  
- 27.10.2018 Bezirkskönigsschießen,  Oberlahnstein wurde festgelegt. 
Termin für Große Vorstandsitzung des Bezirks erfolgt noch später und wird auf der 
Homepage bekannt gegeben. 
Hartwig: „Bitte wichtige Termine der Kreise und Vereine, die der  

 Bezirkshomepage veröffentlicht werden sollen an GF Rodenbusch  
senden; der nimmt sie in den Terminplan auf“ 

 
TOP 11 Bezirkskönigsschießen 2018 
Termin Bezirkskönigsschießen:  27.10.18, Ort wird heute festgelegt. 
Bewerber: Die SG Oberlahnstein hat sich für die Ausrichtung beworben.  
Keine weiteren Bewerber melden sich aus der Versammlung. Daher erfolgt das 
Bezirkskönigsschießen automatisch bei der SG Oberlahnstein 
 
TOP 11 Verschiedenes 
+ SpoLtr: Bitte die ausgelegten Urkunden mitnehmen 
+ Bernd Fronnert Wurfscheibenwettbewerbe im April - Ergebnisse sind noch  nicht  
   veröffentlicht!  BezSPL Hanke: Ergebnisse werden veröffentlicht! 
+ Stimme aus dem Plenum. Frage zum Lichtpunktschießen; gibt es im Bezirk bereits 
   Planungen dazu?   
   Antwort: BezVors Hartwig: Dieser Punkt wird auf der nächsten Vorstandssitzung mit 
   JgdLtr uns SPL besprochen und recherchiert.  
   Ergänzung BezSPL Hanke: wird selbstverständlich mit aufgenommen für die BM,  
  Teilnehmer werden recherchiert. 
 
Der Bezirksvorsitzende Wolfgang Hartwig spricht seinen Dank an die Versammlung aus, 
schließt die Delegiertenversammlung und wünscht allen einen guten Nachhauseweg. 
Schließung der Sitzung um 21:40 Uhr 

      
Wolfgang Hartwig    Josef Rodenbusch 
Bezirksvorsitzender    Geschäftsführer/Protokollführer 
 
Anlage 1: Einladung zur Delegiertenversammlung 
Anlage 2: Teilnehmerliste der Delegiertenversammlung 
Anlage 3: Ehrung der Erstplatzierten der Deutschen Meisterschaft 2016 
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Die Anlagen sind diesem Protokoll auf den folgenden Seiten angehängt. 
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Lara Stötzer, Schützenbruderschaft Ehrenbreitsten, 1. Platz bei der 1. Deutschen Meisterschaft im 
Lichtpunktschießen Klasse U9 
Silas Schmidt, Schützenbruderschaft Ehrenbreitsten, 2. Platz bei der 1. Deutschen Meisterschaft im 
Lichtpunktschießen Klasse U9 


